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Bonn, 9. September 2020 
 

Sommer gibt Zugabe 
Wärme wie im Hochsommer 
 
Der Spätsommer kommt in der nächsten Zeit immer mehr in Fahrt. Sonne 
und Wärme verwöhnen ab dem Wochenende auch die Menschen in 
Norddeutschland. Weiter südlich sind sogar über 30 Grad möglich. 
 

 
 
 

Sonne setzt sich durch 
Zunächst geht es in den kommenden Tagen regional noch leicht wechselhaft 
weiter. Birgit Heck, Sprecherin der Unternehmenskommunikation, erklärt: „Am 
Donnerstag nimmt auch in Süddeutschland das Schauerrisiko an einer schwachen 
Kaltfront kurzzeitig zu. Richtung Wochenende gewinnt dann aber ein Hoch immer 
mehr an Einfluss. Insbesondere am Samstag sind zwar noch Richtung Nordsee und 
Alpen einzelne Schauer oder Gewitter unterwegs, am Sonntag dominiert dann 
aber bei Temperaturen bis 30 Grad schon verbreitet der Sonnenschein.“ 
 
Hochsommer Comeback 
Die nächste Woche beginnt voraussichtlich hochsommerlich: „Derzeit sieht es 
nach ‚Sonne pur‘ bei Spitzenwerten von über 30 Grad aus. Selbst entlang der 
Küsten erreichen die Temperaturen um 25 Grad.“, erklärt Heck, schränkt aber ein: 
„Offen ist derzeit, wie lange das Spätsommerhoch durchhält. Nach den neuesten 
Berechnungen sind die Chancen gestiegen, dass zumindest die Wärme noch bei 
uns bleibt. Allerdings entscheidet die Lage des Hochs darüber, ob es warm bis 
heiß oder herbstlich frisch wird. Es ist nämlich nicht ausgeschlossen, dass sich das 
Hoch im Wochenverlauf westwärts verlagert. Dann würde bei uns der Weg frei für 
kühle Polarluft. Ob sich im weiteren Wochenverlauf gebietsweise schon Schauer 
bilden, ist aktuell unsicher.“ 
 
 

Der Hochsommer kommt zurück. 
 
Quelle: WetterOnline (bei Verwendung bitte angeben) 

Derzeit sieht es nach "Sonne pur" bei Spitzenwerten bis 
30 Grad aus. 
Quelle: WetterOnline (bei Verwendung bitte angeben) 
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Ob die Wärme bleibt, erfährt man auf www.wetteronline.de, mit der WetterOnline App 
oder durch einen Blick auf die neue, mit dem „German Innovation Award 2020 in Gold“ 
prämierte Wetterstation wetteronline home. Mit dem WetterOnline Skill für Amazon 
Alexa sowie der WetterOnline Action für den Google Assistant können Wetterinfos auch 
über die digitalen Helfer abgefragt werden.  
 

 

WetterOnline wurde 1996 von Inhaber und Geschäftsführer Dr. Joachim Klaßen in Bonn gegründet und ist heute 
der größte Internetanbieter für Wetterinformationen in Deutschland. Ein Team von über 140 Expertinnen und 
Experten arbeitet mit hochwertiger Technik an Wetterprognosen für die ganze Welt. Neben weltweiten 
Vorhersagen gehören redaktionelle Berichte, eigene Apps und digitale Hardware zum Angebot. Die WetterOnline 
App ist in über 40 Ländern vertreten. Sie warnt aktiv vor drohenden Unwettern. Das weltweit verfügbare 
WetterRadar kann über die Webseite www.wetteronline.de, über die Apps und über die  
Wetterstation wetteronline home abgerufen werden. 

 


